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Das Informationsmagazin der  Werke am Zürichsee AG 

Gewerbeausstellung Küsnacht 2013 –
wir sind dabei!

Schon bald ist es soweit und die Küsnachter Gewerbeaus-
stellung öffnet ihre Tore: Vom 14. bis 16. Juni 2013 sind eine 
grosse Vielfalt an Ausstellern in der Heslihalle anzutreffen. 

Editorial
Liebe Leserin, lieber Leser

Heute Morgen fragte ich mich wie-
der einmal, wann nun der Winter 
vorbei ist. Schnee ist bis auf 500 
Meter angesagt und dies, obwohl 
es schon Ende Mai ist. Der Frühling 
ging mindestens an mir spurlos 
vorbei. Dass mein Empfinden nicht 
ganz falsch ist, zeigt ein Blick in  
unsere Energiestatistik. Die bereits 
im letzten Jahr hohen Energieum-
sätze bis Ende April wurden noch-
mals übertroffen.

In unserem Versorgungsgebiet 
herrscht nicht nur im Hochbau rege 
Bautätigkeit, sondern auch bei uns 
sind bereits viele Projekte in der Um-
setzungsphase oder für 2013 noch 
geplant. Für die Ihnen entstehenden 
Unannehmlichkeiten möchten wir 
uns heute schon entschuldigen und 
bitten im Sinne der langfristigen Ver-
sorgungssicherheit um Verständnis.

Ein wichtiger Termin, nicht nur für 
uns, ist der  14. bis 16. Juni 2013. An 
diesem Wochenende wird die Ge-
werbeausstellung Küsnacht unter 
dem Motto «Küsnacht am Werk» 
stattfinden, wo auch die Werke am 
Zürichsee AG beteiligt ist. Es würde 
uns sehr freuen, Ihnen an unserem 
Stand in der Küsnachter Heslihalle 
einen Einblick in unsere Tätigkeit 
geben zu dürfen.  

Wir wünschen Ihnen noch schöne 
letzte Frühlingstage und einen guten 
Sommer.

Rolf de Pietro
Vorsitzender der Geschäftsleitung

Natürlich ist die Werke am Zürichsee AG 

auch mit von der Partie

Wir zeigen Ihnen unsere Dienstleistungen und 

Angebote aus nächster Nähe und stehen Ihnen 

für alle Fragen zu unseren Fachbereichen gerne 

zur Verfügung. So gewinnen Sie vor Ort einen 

Einblick in die Versorgung mit Wasser, Strom, 

Erdgas und Kommunikationsdiensten. Unsere 

Lehrlinge haben speziell zu diesem Anlass ein 

stromerzeugendes Fahrrad gebaut. Mit diesem 

können Sie sich körperlich ertüchtigen und 

erst noch «erneuerbare» Energie erzeugen. 

Zudem steht im Aussenbereich unsere Hebe-

bühne (Skyworker) bereit, Sie in luftige Höhen 

zu transportieren, sodass Sie einen Ausblick 

über das ganze Festgelände geniessen können.

Wir würden uns freuen, Sie an unserem Stand 

begrüssen zu dürfen!

Ausstellungs-Öffnungszeiten

Freitag1:  	 17.00 bis 21.00	Uhr

Samstag2:	 10.00 bis 20.00	Uhr

Sonntag:	 10.30 bis 17.00	Uhr

Zudem erwartet Sie am Freitag und Samstag 

ein attraktives Abendprogramm bis in die 

frühen Morgenstunden!
1 Abendprogramm Freitag 20.00 bis 1.00 Uhr
2 Abendprogramm Samstag 20.00 bis 2.00 Uhr

Skyworker 



Neues Gesicht für den Küsnachter Dorfplatz
Einer der bedeutendsten Standorte in der  
Gemeinde Küsnacht, der Platz vor dem  
Gemeindehaus, erhält ein neues Gesicht. 

In den letzten Jahren wurden mehrere Strassen im ursprünglichen Dorf-

kern von Küsnacht neu gestaltet. An der Gemeindeversammlung im 

Dezember 2012 wurde der Neugestaltung des Dorfplatzes vor dem 

Gemeindehaus zugestimmt. 

Eine möglichst grosszügige Gestaltung, welche die historischen Bauten 

zur Geltung kommen lässt, eine schöne Fassadenbeleuchtung und 

Pflästerung. Zudem wird die Fussgängerverbindung Alte Landstrasse – 

Dorfkern für die Bevölkerung aufgewertet. Entlang des Dorfbaches 

wird die öffentliche Beleuchtung so gestaltet, dass die Kandelaber den 

Dorfkerncharakter positiv unterstreichen. 

Der Abbruch der Brücke am Dorfplatz hatte  auch grosse Auswirkungen 

auf die Arbeiten der Werke am Zürichsee AG. Es waren nicht wie bei  

einem Strassenbauprojekt viele Laufmeter zu verlegen, sondern für den 

Abbruch diverse, teils aufwendige Umlegungen und Rückbauten zu 

treffen. Die Brücke wurde mit allen Medien (Strom, Gas, Wasser, Kom-

munikationsdienste) als Hauptschlagader gequert. Mit diversen provi-

sorischen Anschlüssen und projektierten Vorkehrungen konnten die 

Werkleitungen ausser Betrieb genommen werden. Der Normalzustand 

wird im Spätherbst wieder hergestellt sein.
Arbeiten am Dorfplatz

Jahrhundertfels beschädigt 
Brunnenstube

Beim Niedergang des Felsens bei der 

Drachenhöhle wurde nicht nur der Forst 

und Waldweg in Mitleidenschaft gezo-

gen, sondern auch ein Teil der Infrastruk-

tur der Wasserversorgung. Der Fels tou-

chierte kurz vor der jetzigen Endposition 

einen Quellkontrollschacht und zerstörte 

diesen gut 10 Meter tiefen Schacht in 

den obersten 3 Metern komplett. Die 

Unterhaltsabteilung der Gemeinde Küs-

nacht mit Unterstützung des Försters 

sicherten das Bauwerk rasch ab um Un-

fälle zu vermeiden. Weiter kam der Fels 

direkt auf zwei Schieberkreuzen der Quell- 

wasserleitung vom Pumpwerk Mülitobel 

zu liegen und beschädigte diese sowie 

die umliegenden Leitungen und Entwäs-

serungen in den Bach. 

Dieser Schaden hatte zur Folge, dass das 

Quellwasser im Pumpwerk verworfen 

werden musste. Die Reparaturarbeiten 

an beiden Bauwerken werden in den 

nächsten Wochen in Angriff genommen.

Riesiger Felsbrocken  
donnert den Berg hinunter



Naturstrom basic im ganzen Versorgungsgebiet?
Naturstrom als Grundangebot im ganzen Versorgungsgebiet der Werke am Zürichsee AG  
ist schon seit längerer Zeit ein Thema. Verschiedene Medien haben bereits darüber berichtet.        

Die Werke am Zürichsee AG setzt sich aktiv für 

Energieeffizienz und erneuerbare Energien ein. 

Wir führen schon seit jeher verschiedene Na-

turmade-zertifizierte Angebote, mit welchen 

unsere Kunden die Möglichkeit haben, ihren 

individuellen Strommix zusammenzustellen. 

Viele unsere Kunden nutzen dies auch, um so 

ihren Beitrag an die Energiewende zu leisten.

Auf Initiative des Komitees «Naturstrom zuerst» 

wurde in den Gemeinden ein Wechsel des be-

stehenden Grundangebots diskutiert. Das Ziel 

des Komitees ist, dass im Versorgungsgebiet 

der Werke am Zürichsee AG (Erlenbach, Küs-

nacht und Zollikon) der Kundschaft in Zukunft 

ein Basis-Strommix aus 100% erneuerbarer 

Energie geliefert wird.

Wird die Wahlfreiheit eingeschränkt?

Auch bei einer Einführung von Naturstrom 

basic als Grundangebot in allen von uns ver-

sorgten Gemeinden, haben unsere Kunden die 

Möglichkeit, ein anderes Stromprodukt zu 

bestellen. 

Was Naturstromprodukte Gutes tun

Mit den Naturstromprodukten der Werke am 

Zürichsee AG können Sie direkten Einfluss auf 

die Zusammensetzung Ihrer Stromquellen neh-

men und den gesamten Strombedarf aus um-

weltschonenden und erneuerbaren Energie-

quellen decken.

Mit dem Bezug von naturemade zertifizierter 

Energie unterstützen Sie einerseits den Bau von 

Solarstrom-, Biomasse- und Windanlagen und 

andererseits ökologische Wasserkraft sowie 

energieeffiziente Abwasserreinigungsanlagen.

Das Stromprodukt «naturemade basic»

«naturemade basic» steht für Strom aus 100% 

erneuerbaren Energiequellen, schont das Klima 

und unterstützt das naturemade Fördermo-

dell. Naturstrom basic ist mit dem Schweizer 

Label «naturemade basic» ausgezeichnet. Die 

Zertifizierung garantiert hohe Qualitätsanfor-

derungen an erneuerbare Energien.

Weitere Fragen?

Die Aufpreise für Naturstrom finden Sie auf 

unserer Website www.werkezuerichsee.ch. 

Unsere kostenlose Energieberatung unterstützt 

Sie bei Fragen zu energiebewusstem Verhal-

ten, Energieeffizienz, Evaluation von Wärme-

gewinnungssystemen sowie bei Fragen zur Sa-

nierung der Haustechnik zu Stromsparmöglich- 

keiten, zur Nutzung von erneuerbaren Energien 

und zu Wassereinsparungen.

Der Gemeinderat in Erlenbach hat bereits im 

Jahr 2011 dem Antrag des Komitees «Natur-

strom zuerst» Folge geleistet und entschieden, 

dass per 1. Januar 2012 Naturstrom basic als 

Grundangebot für das Gemeindegebiet ange-

boten werden soll. Auch das Stimmvolk der 

Gemeinde Küsnacht hat an der Gemeindever-

sammlung vom 26. März 2013 entschieden, 

per 1. Januar 2014 Naturstrom basic als Grund-

angebot einzuführen. In der Gemeinde Zolli-

kon ist der Wechsel ebenfalls ein Thema. Vor-

aussichtlich wird in diesem Jahr noch ein Ent- 

scheid gefällt.

Einführung von Naturstrom in den drei Gemeinden

Was bedeutet eine Umstellung für unsere Kunden?

Stromkennzeichnung Naturstrom basic 2013

95 Prozent Wasserkraft  
(naturemade basic)

2,5 Prozent Wasserkraft
(naturemade star)

2,5 Prozent Biomasse-,  
Sonnen- oder Windenergie 
(naturemade star)
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TVmotion von GGA Maur ist interaktives Fern-

sehen der neusten Generation und vereint alle 

Nutzungsmöglichkeiten und Funktionen, die 

Sie sich wünschen.

– �Digitales Fernsehen mit über 160 Programmen 

inkl. HDTV und über 190 Radioprogrammen 

in bester Tonqualität

– �Jetzt neu auch mit Video on Demand (VoD) und 

mit zeitversetztem Fernsehen (Replay)

– �Dazu zahlreiche frei wählbare Sparten- und 

Sprachenpakete

Die Umstellung von analoger auf rein digitale 

Verbreitung findet ab Dezember 2013 statt. 

Weitere Informationen dazu folgen in Kürze.

Unser Signallieferant GGA Maur lanciert aktuell TVmotion – 
attraktivstes Fernsehen von heute, das jetzt neu auch für 
die Gemeinde Küsnacht verfügbar ist. 

Umstellung Wasserhärte 
in Küsnachter Hochzone 
(Itschnach)

Wie bereits in der letzten Ausgabe des Kun-

denmagazines ausgiebig erläutert, werden 

vor allem in der Küsnachter Hochzone (Itsch-

nach) private Enthärtungsanlagen betrie-

ben. Die Hochrechnung einer punktuellen 

Umfrage lässt erahnen, welch grosse Men-

gen an Salz für die Regeneration der Anlagen 

eingesetzt werden. 

Deshalb wurde beschlossen, Itschnach mit 

einem grösseren Anteil Seewasser zu be-

liefern. Dieses Ergebnis soll dadurch erzielt 

werden, dass im Reservoir und Pumpwerk 

Haselstuden (beim Küsnachter Tobelein-

gang) künftig das dort anfallende Quell-

wasser mit aufbereitetem Seewasser ge-

mischt wird. 

 

Weitere, detaillierte Angaben über die Was-

serhärten nach Wohnort und Strasse finden 

Sie auf unserer Website unter

www.werkezuerichsee.ch/de/planer/

wasserhaerten

Die neuen Wasserhärten in der Küsnach-

ter Hochzone (Itschnach) gelten ab  

1. August 2013.




